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Tennennbronn, den 08.03.2006

ROCK IM TREFF

Der Abend begann gut und das Tennenbronner Treff füllte 
sich in recht ordentlicher Zeit. Wir genehmigten uns erst mal 
ein Bierchen und genossen den Anblick der Bühne bis dann 
„AFightCalledHope“ auf die Bühne kam und in angebrachter 
Metal/ Hardcore Manier das Publikum zum Schwitzen brachte. 

Die Jungs lieferten ne coole Show ab und waren alle auch 
ziemlich cool drauf. Ich sah mir die Jungs von weiter entfernt 
an, da ich an diesem Abend nicht so sehr in Pogostimmung 
war. Auch bei „Brainshot“ befand ich mich eher auf den 
hinteren Rängen. Aber auch diese Band schaffte es die 
Leute zum Pogen zu animieren. Coole, harte Mukke und 
coole, nette Menschen. Zwischendurch legten wir mal ne 
kleine Fotosession im Bierlager/ Schneepfluggarage ein, und 
rekelten unsere Prachtkörper a la Germany’s next Top Model 
vor der Kamera. 

Wir entschieden uns erst ungefähr 
zwei/ drei Wochen zuvor bei 
diesem Konzert zu spielen und 
präsentierten daher auch nur ein 
kürzeres Programm aufgrund meines 
Abistresses und der geringen Zeit die 
uns zum Proben blieb. 

Trotz dessen wollten wir alles geben 
und mächtig Krach machen.



Trotzdem war der Abend ganz cool, die Bands waren alle sehr 
nett und wir hoffen auf weitere Zusammenarbeit mit ihnen. 
Außerdem wollten wir uns noch bei Lawless bedanken, die 
uns eingeladen und das ganze organisiert haben. Alles im 
Allem hats Spaß gemacht.

Man sieht sich bei ROCK FOR EUROPE 3 am 29.03.06 in 
Dunningen

Bis denn Euer Berichterstatter

Alex
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Nach diesem Akt der Fotografie schaute ich mir „Lawless“ an. 
Unsere Kollegen aus der MIS spielten ein sauberes Set aus 
Coversongs und Eigenkompositionen. Jeder der gern Ärzte, 
SOAD oder Green Day hört, hätte dies sicher gefallen. Und 
so spielten sie ungefähr 90 Minuten straight. Ihr Auftritt war 
geprägt von Slayer und OI Rufen vom Nobby, was die Jungs 
zu Höchstleistungen anspurnten.

Währenddessen checkten wir noch mal unser Equipment 
und dann gings raus auf die Bühne. Los gings diesmal mit 
„Tomorrow“ und gleich darauf wurde die Tennenbronner 
Bevölkerung erst einmal mit einem herzlichen „HALLO 
SCHRAMBERG“ begrüßt. Als wir dann noch ein paar Liedchen 
zum Besten gaben bemerkten wir erst die herrschende Leere 
im Raum. Die meisten Leute waren schon verschwunden, 
entweder besoffen oder was weiß ich jedenfalls spielten wir 
nicht gerade vor Massen.
Aber jeder der „The Cornets“ kennt weiß, egal ob leer oder ob 
voll, „The Cornets“ spielten immer toll. 


